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7. Wahlperiode 

10. 12. 75 

Sachgebiet 40 


Änderungsantrag 

der Abgeordneten Dr. Emmerlich, Thürk und Engelhard 

zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Ersten Gesetzes zur Reform des Ehe- und Familienrechts (1. EheRG) 

- Drucksachen 7/650, 7/4361 - 


Der Bundestag wolle beschließen: 

I. Zu Artikel 1 Nr. 14 

1. In der Überschrift vor § 1587 a wird das 
Wort „Versorgungsanrechten" durch die 
Worte „Anwartschaften oder Aussichten auf 
eine Versorgung" ersetzt. 

2. § 1587 a wird wie folgt geändert: 

a) Es werden ersetzt 

aa) in Absatz 1 Satz 1 die Worte „An- 
rechten und" durch die Worte „An- 
wartschaften oder", 

bb) in Absatz 2 Nr. 2 das zwischen den 
Wörtern „Renten" und „Rentenan- 
wartschaften" stehende Wort „und" 
durch das Wort „oder", 
cc) in Absatz 2 Nr. 2 a Satz 1 das Wort 
„Ansprüchen" durch das Wort „Lei- 
stungen", 

dd) in Absatz 2 Nr. 2 a Satz 2 die Worte 
„Ansprüche und" durch die Worte 
„Leistungen oder". 

b) In Absatz 2 Nr. 3 erhält die Einleitung 
folgende Fassung: 

„Bei sonstigen Renten oder ähnlichen 
wiederkehrenden Leistungen, die der Ver- 
sorgung wegen Alters oder Berufs- oder 
Erwerbsunfähigkeit zu dienen bestimmt 
sind, oder Anwartschaften oder Aussich- 
ten hierauf ist,". 

c) In Absatz 2 Nr. 4 wird das zwischen den 
Worten „Renten" und „Rentenanwart- 
schaften" stehende Wort „und" durch 
„oder" ersetzt. 

d) In Absatz 2 a werden in der Einleitung 
die Worte „Renten und Rentenanwart- 
schaften" durch die Worte „Versorgun- 
gen oder Anwartschaften oder Aussich- 
ten auf eine Versorgung" ersetzt. 

e) In Absatz 2 b werden nach dem Wort 
„Leistungen" die Worte „oder Anwart- 
schaften oder Aussichten auf Leistungen" 
eingefügt. 

f) Es werden ersetzt 

aa) in Absatz 2 c die Worte „Rente oder 


Leistung" durch das Wort „Versor- 
gung", 

bb) in Absatz 3 erster Halbsatz die Wor- 
te „Anrechte auf eine auszugleichen- 
de Versorgung" durch das Wort 
„Versorgungsanwartschaften" . 

3. § 1587 b wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Hat ein Ehegatte in der Ehezeit 
Rentenanwartschaften in einer gesetz- 
lichen Rentenversicherung im Sinne des 
§ 1587 a Abs. 2 Nr. 2 erworben und über- 
steigen diese die Anwartschaften im Sin- 
ne des § 1587 a Abs. 2 Nr. 1, 2, die der an- 
dere Ehegatte in der Ehezeit erworben 
hat, so überträgt das Familiengericht auf 
diesen Rentenanwartschaften in Höhe der 
Hälfte des Wertunterschiedes. Das Nähe- 
re bestimmt sich nach den Vorschriften 
über die gesetzlichen Rentenversicherun- 
gen." 

b) Absatz 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„(2) Hat ein Ehegatte in der Ehezeit 
eine Anwartschaft im Sinne des § 1587 a 
Abs. 2 Nr. 1 gegenüber einer der in § 6 
Abs. 1 Nr. 2, § 8 Abs. 1 des Angestellten- 
versicherungsgesetzes genannten Körper- 
schaften oder Verbände erworben und 
übersteigt diese Anwartschaft allein oder 
zusammen mit einer Rentenanwartschaft 
im Sinne des § 1587 a Abs. 2 Nr. 2 die 
Anwartschaften im Sinne des § 1587 a 
Abs. 2 Nr. 1, 2, die der andere Ehegatte 
in der Ehezeit erworben hat, so begrün- 
det das Familiengericht für diesen Ren- 
tenanwartschaften in einer gesetzlichen 
Rentenversicherung in Höhe der Hälfte 
des nach Anwendung von Absatz 1 noch 
verbleibenden Wertunterschiedes. " 

c) In Absatz 3 wird 

aa) in Satz 1 erster Halbsatz das Wort 
„Anwartschaftsrechten" durch das 
Wort „Anwartschaften", 
bb) in Satz 3 das Wort „Anrechte" durch 
das Wort „Rentenanwartschaften" 
ersetzt. 
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d) In Absatz 3 a wird das Wort „Anwart- 
schaften'' durch das Wort „Rentenanwart- 
schaften" ersetzt. 

e) In Absatz 4 werden jeweils die Worte 
„Anwartschaftsrechte" durch die Worte 
„Rentenanwartschaften" ersetzt sowie die 
Worte „einer gesetzlichen Rentenver- 
sicherung" durch die Worte „den gesetz- 
lichen Rentenversicherungen". 

4. In § 1587 c Nr. 2 wird das Wort „Anrechte" 
durch das Wort „Anwartschaften" ersetzt. 

5. § 1587 f wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 1 und 2 wird jeweils das 
Wort „Anwartschaftsrechten" durch das 
Wort „Rentenanwartschaften'' ersetzt. 

b) In Nummer 3 wird das Wort „Anwart- 
schaftsrechten" durch die Worte „Renten- 
anwartschaften in einer gesetzlichen Ren- 
tenversicherung" ersetzt. 

c) In Nummer 4 wird das Wort „Versor- 
gungsleistungen" durch das Wort „Lei- 
stungen" ersetzt. 

6. In § 1587 g Abs. 2 Satz 2 wird jeweils das 
Wort „Versorgungsanwartschaft" durch die 
Worte „eine(r) Anwartschaft oder Aussicht 
auf Versorgung" ersetzt. 

7. In § 1587 1 Abs. 2 werden die Worte „An- 
rechte und" durch die Worte „Anwartschaf- 
ten oder" ersetzt. 

8. In § 1587 o Abs. 1, 3 Satz 1 erster Halbsatz 
wird jeweils das Wort „Anwartschaftsrech- 
ten'' durch das Wort „Rentenanwartschaften" 
ersetzt. 

9. In § 1587 q wird das Wort „Anwartschafts- 
rechte durch das Wort „Rentenanwartschaf- 
ten" ersetzt. 

II. Zu Artikel 4 

1. In Nr. 1 Buchstabe c/1 wird in § 1303 Abs. 9 
jeweils das Wort „Anwartschaftsrechte" 
durch das Wort „Rentenanwartschaften" 
ersetzt. 

2. In Nr. 1 Buchstabe d wird in der Überschrift 
vor § 1304 das Wort „Anwartschaftsrechte" 
durch das Wort „Rentenanwartschaften" 
ersetzt. 

3. In Nr. 1 Buchstabe d wird in § 1304 Abs. 1 
Satz 1 das Wort „Versorgungsanrechten" 
durch das Wort „Rentenanwartschaften" 
ersetzt. 

4. In Nr. 1 Buchstabe d wird § 1304 a wie folgt 
geändert: 

a) In Absatz 1 Satz 1, 3, 5 wird das Wort 
„Anwartschaftsrechte'' jeweils durch das 
Wort „Rentenanwartschaften" ersetzt. 

b) In Absatz 2 Satz 1 und 2 wird jeweils 
das Wort „Anwartschaftsrechte'' durch 
das Wort „Rentenanwartschaften" er- 
setzt. 

c) In Absatz 3 und in Absatz 6 wird jeweils 
das Wort „Anwartschaftsrechte'' durch 


das Wort „Rentenanwartschaften" er- 
setzt. 

5. In Nr. 1 Buchstabe d wird § 1304 b wie folgt 
geändert: 

Es werden jeweils ersetzt 

a) in Absatz 1 Satz 1 das Wort „Anwart- 
schaftsrechten" durch das Wort „Anwart- 
schaften", 

b) in Absatz 2 Satz 1 und 2 die Worte 
„Anwartschaftsrechte der gesetzlichen 
Rentenversicherung" durch das Wort 
„Rentenanwartschaften" , 

c) in Absatz 3 das Wort „Anwartschaften" 
durch das Wort „Rentenanwartschaften". 

6. In Nr. 1 Buchstabe d wird § 1304 c Absatz 1 
wie folgt geändert: 

a) In Satz 1, 3 und 4 werden jeweils die 
Worte „Anwartschaftsrechte der gesetz- 
lichen Rentenversicherung" durch das 
Wort „Rentenanwartschaften" ersetzt. 

b) In Satz 1 und 2 wird jeweils das Wort 
„zur" vor den Worten „gesetzlichen Ren- 
tenversicherung" durch die Worte „zu 
einer" ersetzt. 

7. In Nr. 1 Buchstabe e erhält § 1402 Abs. 8 
Satz 1 folgende Fassung: 

„(8) Sind Rentenanwartschaften nach 
§ 1587 b Abs. 2 des Bürgerlichen Gesetz- 
buchs begründet worden, sind die nach Ab- 
satz 2 für die Ehezeit im Sinne des § 1587 
Abs. 2 des Bürgerlichen Gesetzbuchs zu- 
grunde zu legenden Entgelte in dem Ver- 
hältnis zu kürzen, in dem die begründeten 
Rentenanwartschaften zu dem sich nach 
§ 1587 a Abs. 2 Nr. 1 des Bürgerlichen Ge- 
setzbuchs ergebenden Werte stehen." 

8. In Nr. 2 Buchstabe b/1 wird in § 82 Abs. 9 
jeweils das Wort „Anwartschaftsrechte" 
durch das Wort „Rentenanwartschaften" er- 
setzt, 

9. In Nr. 2 Buchstabe c wird in der Überschrift 
vor § 83 das Wort „Anwartschaftsrechte" 
durch das Wort „Rentenanwartschaften" er- 
setzt. 

10. In Nr. 2 Buchstabe c wird in § 83 Abs. 1 
Satz 1 das Wort „Versorgungsanrechten'' 
durch das Wort „Rentenanwartschaften" 
ersetzt. 

11. In Nr. 2 Buchstabe c wird § 83 a wie folgt 
geändert: 

a) In Absatz 1 Satz 1, 3, 5 wird jeweils das 
Wort „Anwartschaftsrechte" durch das 
Wort „Rentenanwartschaften" ersetzt. 

b) In Absatz 2 Satz 1 und 2 wird jeweils 
das Wort „Anwartschaftsrechte'' durch 
das Wort „Rentenanwartschaften'' er- 
setzt. 

c) In Absatz 3 und in Absatz 6 wird jeweils 
das Wort „Anwartschaftsrechte'' durch 
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das Wort „Rentenanwartschaften" er- 
setzt. 

12. In Nr. 2 Buchstabe c wird § 83 b wie folgt 
geändert: 

Es werden jeweils ersetzt 

a) in Absatz 1 Satz 1 das Wort „Anwart- 
schaftsrechten" durch das Wort „Anwart- 
schaften", 

b) in Absatz 2 Satz 1 und 2 die Worte „An- 
wartschaftsrechte der gesetzlichen Ren- 
tenversicherung" durch das Wort „Ren- 
tenanwartschaften" , 

c) in Absatz 3 das Wort „Anwartschaften" 
durch das Wort „Rentenanwartschaften". 

13. In Nr. 2 Buchstabe c wird § 83 c Abs. 1 wie 
folgt geändert: 

a) In Satz 1, 3 und 4 werden jeweils die 
Worte „Anwartschaftsrechte der gesetz- 
lichen Rentenversicherung" durch die 
Worte „Rentenanwartschaften" ersetzt. 

b) In Satz 1 und 2 wird jeweils das Wort 
„zur" vor den Worten „gesetzlichen Ren- 
tenversicherung" durch die Worte „zu 
einer" ersetzt. 

14. In Nr. 2 Buchstabe d erhält § 124 Abs. 8 
Satz 1 folgende Fassung: 

„(8) Sind Rentenanwartschaften nach 
§ 1587 b Abs. 2 des Bürgerlichen Gesetz- 
buchs begründet worden, sind die nach 
Absatz 2 für die Ehezeit im Sinne des § 1587 
Abs. 2 des Bürgerlichen Gesetzbuches zu- 
grunde zu legenden Entgelte in dem Ver- 
hältnis zu kürzen, in dem die begründeten 
Rentenanwartschaften zu dem sich nach 
§ 1587 a Abs. 2 Nr. 1 des Bürgerlichen Ge- 
setzbuchs ergebenden Werte stehen." 

15. In Nr. 3 Buchstabe b/l wird in § 95 Abs. 9 
jeweils das Wort „Anwartschaftsrechte" 
durch das Wort „Rentenanwartschaften" er- 
setzt. 

16. ln Nr. 3 Buchstabe c wird in der Überschrift 
vor § 96 das Wort „Anwartschaftsrechte" 
durch das Wort „Rentenanwartschaften" er- 
setzt. 

17. In Nr. 3 Buchstabe c wird in § 96 Abs. 1 
Satz 1 das Wort „Versorgungsanrechten" 
durch das Wort „Rentenanwartschaften" er- 
setzt. 

18. In Nr. 3 Buchstabe c wird § 96 a wie folgt 
geändert: 

a) In Absatz 1 Satz 1 und 3 wird jeweils 
das Wort „Anwartschaftsredite" durch 
das Wort „Rentenanwartschaften" er- 
setzt. 

b) In Absatz 2 Satz 1 und 2 wird jeweils das 
Wort „Anwartschaftsrechte" durch das 
Wort „Rentenanwartschaften" ersetzt. 

c) In Absatz 3 und in Absatz 6 wird jeweils 
das Wort „Anwartschaftsrechte" durch 


das Wort „Rentenanwartschaften" er- 
setzt. 

III. Zu Artikel 7 Nr. 3 a 

1. § 53 b/l wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 Satz 1 wird nach dem Wort 
„einer" und vor dem Wort „Versorgung" 
eingefügt „Anwartschaft oder einer Aus- 
sicht auf eine". 

b) In Absatz 2 Satz 1 entfällt das Wort „die" 
vor dem Wort „Versorgung"; statt dessen 
werden die Worte „eine Anwartschaft 
oder eine Aussicht auf eine" eingefügt. 

2. § 53 d Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„(2) Ist ein Ehegatte auf Grund einer Ver- 
einbarung, die das Gericht nach § 1587 o 
Abs. 3 des Bürgerlichen Gesetzbuchs geneh- 
migt hat, verpflichtet, für den anderen Zah- 
lungen zur Begründung von Rentenanwart- 
schaften in einer gesetzlichen Rentenver- 
sicherung zu leisten, so wird der für die 
Begründung dieser Rentenanwartschaften 
erforderliche Betrag (§ 1304 b Abs. 1 Satz 1, 
2 der Reichsversicherungsordnung oder 
§ 83 b Abs. 1 Satz 1, 2 des Angestelltenver- 
sicherungsgesetzes in Verbindung mit den 
Bekanntmachungen auf Grund des § 1304 c 
Abs. 2 der Reichsversicherungsordnung oder 
des § 83 c Abs. 2 des Angestelltenversiche- 
rungsgesetzes) gesondert festgesetzt." 

IV. Zu Artikel 10 

1. In Nr. 1 Buchstabe d erhält in § 14 Nr. 1 der 
Relativsatz folgende Fassung: 

„die den zu übertragenden oder zu begrün- 
denden Rentenanwartschaften entspricht,". 

2. In Nr. 2 Buchstabe d erhält in § 99 Abs. 3 
Nr. 1 der Relativsatz folgende Fassung: 

„die den zu übertragenden oder zu begrün- 
denden Rentenanwartschaften entspricht,". 

3. In Nr. 3 Buchstabe f werden in § 37 Nr. 6 die 
Worte „einer Anwartschaft auf eine Rente 
der gesetzlichen Rentenversicherung" durch 
die Worte „von Rentenanwartschaften in 
einer gesetzlichen Rentenversicherung" er- 
setzt. 

V. Zu Artikel 13 Nr. 3 

In Nr. 3 Abs. 3 Satz 2 werden die Worte „An- 
rechte und" durch die Worte „Anwartschaften 

oder" ersetzt. 

Bonn, den 10. Dezember 1975 

Dr. Emmerlich Thürk Engelhard 

Begründung 

Durch die beantragten redaktionellen Änderungen 
sollen die im Zusammenhang mit dem Recht des 
Versorgungsausgleichs verwendeten Begriffe ver- 
einheitlicht, präzisiert und teilweise an den im So- 
zialversicherungsrecht üblichen Sprachgebrauch an- 
gepaßt werden. 
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